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Elternbrief vom 26. November 2020 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

sicherlich haben Sie genau wie wir gespannt die 
politischen Bund-Länder-Beratungen der vergan-
genen Tage verfolgt, die ja entscheidenden Ein-
fluss auf die Gestaltung der kommenden Schulwo-
chen haben. Im Folgenden gebe ich Ihnen einen 
Überblick über den derzeitigen Planungsstand. 

Durch zwei zusätzliche unterrichtsfreie Tage wer-
den die Weihnachtsferien verlängert und begin-
nen nunmehr bereits am Montag, dem 21. De-
zember 2020. Letzter Schultag wird demnach Frei-
tag, der 18. Dezember 2020, sein. Ein Notbetreu-
ungsangebot an den Tagen Montag, 21. Dezember 
2020, und Dienstag, 22. Dezember 2020, findet 
für die Jahrgänge 5-6 von 8:00 – 13:00 Uhr statt. 
Wenn Sie hier Bedarf haben, melden Sie sich bitte 
bis Mittwoch, den 16.12., per Mail unter sekreta-
riat@ratsgymnasium-row.de an.  

Aber auch die jetzt auf 5 Tage verlängerte Zeit-
spanne zwischen letztem Schultag und Heilig-
abend dürfte nach der aktuellen Erkenntnislage 
nicht für alle Konstellationen ausreichend Sicher-
heit bieten. Für die Familien, die in dieser bisher 
ungekannten Sondersituation mit Blick auf Famili-
enmitglieder und Angehörige aus Risikogruppen 
weitergehenden Schutz zum Weihnachtfest benö-
tigen, gibt es deshalb zudem die Möglichkeit, ihre 
Kinder in diesem Jahr an den Tagen Donnerstag, 
17. Dezember 2020, und/oder Freitag, 18. De-
zember 2020, formlos oder per Antrag, den Sie 
von unserer Homepage im Bereich „Downloads“ 
herunterladen können, vom Präsenzunterricht 
befreien zu lassen. Kinder, deren Eltern von dieser 
Möglichkeit Gebrauch machen, hätten ihren letz-
ten Schultag 2020 dann bereits am 16. Dezember. 
In diesem Fall wenden Sie sich bitte wie gewohnt 
bis Freitag, den 11. 12., mit einem schriftlichen 
Antrag auf Beurlaubung an die Klassenlehrkraft 
Ihres Kindes.  

Auch der Rahmenhygieneplan wurde mehrfach 
aktualisiert (Version 4.1 https://ratsgymnasium-row.de). 
Beim derzeitigen Infektionsgeschehen im Land-
kreis Rotenburg befinden wir uns dabei auf der 
Stufe 3 (A) im eingeschränkten Regelbetrieb. In 
der aktuell gültigen Fassung ist auch im offenen 
Ganztag ein Angebot von Arbeitsgemeinschaften 
und Hausaufgabenbetreuung unter strengen Hy-
gieneauflagen erlaubt. Das ermöglichen wir sehr 
gerne.  

Darüber hinaus ist aber der Zutritt zum Schulge-
bäude weiter eingeschränkt. Die Begleitung von 
Schülerinnen und Schülern, z.B. durch Eltern oder 
Erziehungsberechtigte, in das Schulgebäude und 
das Abholen innerhalb des Schulgebäudes sind 
grundsätzlich untersagt und ausschließlich auf 
notwendige Ausnahmen zu beschränken. In die-
sem Fall melden Sie sich bitte unbedingt im Sekre-
tariat an und tragen sich in das dort ausliegende 
Besucherbuch ein. 

Falls das Gesundheitsamt für Ihr Kind Quarantäne 
anordnet, benachrichtigen Sie bitte umgehend die 
Schule, damit über die Klassenlehrkraft das 
Homeschooling organisiert werden kann. 

Zur Zeit fehlt es unserer Zukunft an Kontur, und 
wir vermissen schmerzlich eine konkrete Perspek-
tive, die uns helfen würde, diese schwierige Phase 
durchzustehen. Gerade in der Adventszeit war 
unser schulisches Leben in den vergangenen Jah-
ren stets von einer erwartungsvollen Festlichkeit 
geprägt. Mit Weihnachtskonzert und Basar haben 
wir uns eingestimmt. Die Sekundarstufe II feierte 
zu Ferienbeginn zusammen mit jungen Ehemali-
gen den Winterball. In diesem Jahr sind uns davon 
nur wenige Dinge geblieben. Das Weihnachtskon-
zert und die „Lange Nacht der Naturwissenschaf-
ten“ werden online stattfinden. Das hohe Enga-
gement und die Vorfreude aller Beteiligten sind 
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hoffentlich auch digital vermittelbar. Die Schüler-
vertretung organisiert einen Adventslauf und Frau 
Lubkowitz zusammen mit zahlreichen Schülerin-
nen und Schülern die Ausstellung „Was glaubst du 
denn? Junge Muslime in Deutschland“, die unsere 
Schülerinnen und Schüler im Dezember in unserer 
kleinen Turnhalle besuchen können. Ich danke 
allen Akteuren für ihre Tatkraft und Zuversicht, 
sich trotz der erschwerten Bedingungen für ihre 
Themen einzusetzen. Wir werden uns auch im 
kommenden Jahr darum bemühen, unser Schulle-
ben attraktiv und reichhaltig zu gestalten, auch 
wenn die äußere Situation unsere Möglichkeiten 
einschränkt. 

Ich kann nicht ausschließen, dass ich mich in den 
kommenden Wochen noch einmal an Sie wende. 
Trotzdem danke Ihnen schon jetzt für vertrauens-
volle Zusammenarbeit im Sinne Ihrer Kinder, er-
mutigende Rückmeldungen und herzliche 
menschliche Begegnungen. Für das kommende 
Jahr wünsche ich uns allen Zuversicht, Kraft und 
Besonnenheit im Tun und Lassen. 

Zunächst aber wünsche ich Ihnen auch in diesem 
Jahr und trotz allem eine besinnliche Adventszeit, 
gesegnete Weihnachten und ein helles Licht am 
Ende des Tunnels. Bleiben Sie gesund und behü-
tet.  

Ich grüße Sie vielmals aus dem Ratsgymnasium,  

Ihre 

Iris Rehder, Schulleiterin 

  


